
Anteile der Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss in den Bundesländern 2009,
Durchschnittswert und Spannbreite in den Regionen

Angaben in Prozent

Quelle: Bertelsmann Stiftung, eigene Berechnungen nach www.regionalstatistik.de.

Anmerkung: Anteile der Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss an der gleichaltrigen Wohnbevölkerung.
In Berlin und Hamburg liegen die Daten zu Schulabgängern nur auf Ebene des Stadtstaates, nicht auf Bezirksebene vor.
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